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Aus dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München 
(Direktor: Prof. D r . med. W . S P A N N ) 

Altersbestimmung an Spermaspuren 

V o n H . D . T R Ö G E R und W . E I S E N M E N G E R 

M i t einer Abbi ldung 

(Eingegangen am 2. 11. 1977) 

Z u s a m m e n f a s s u n g : A n auf Leinengewebe angelegten Spermaspuren konnte eine 
Abnahme der F-body-Frequenz der Androspermien beobachtet werden, die sich 
zwanglos einem exponentiellen Verlauf zuordnen läßt. Aufgrund der Untersuchun­
gen scheint eine Aussage darüber, ob es sich um Spermaspuren mit nur einer kurzen 
Liegezeit oder um Spuren mit einer Liegezeit mehr als 4 Tage handelt durchaus m ö g ­
lich. Ein völliges Verschwinden der F-body- an dem untersuchten Spurenmaterial ist 
jenseits eines Spurenalters von 50 Tagen wahrzunehmen. 

S u m m a r y : Y-fluorescence of semen stains from ejaculates of ten normal fertile 
healthy males had been investigated. The observed decrease proved to be an expon-
ential one. 

Schlüsselwörter: Spurenuntersuchung, Sperma, Altersbestimmung. 

K e y - w o r d s : semen stains, Y-fluorescence, time estimation. 

Z u m morphologischen Nachweis von Spermatozoen eignen sich neben den in 
der gerichtsmedizinischen Praxis bewährten Färbeverfahren, wie z. B . nach B A E C C H I 

oder nach S T I A S S N Y auch sehr gut die Anfärbung mit Fluorochromen vom T y p des 
Atebrins bei Betrachtung unter dem Auflichtfluoreszenzmikroskop nach Ultravio­
lettanregung. Das Spermium stellt sich dabei in typischer gelb-grüner Fluoreszenz 
dar, wobei der Kopf heller fluoresziert als der Rumpf. Im Kopfbereich ist in ca. 
50% der Fälle ein hellaufleuchtender Punkt, das sogen. Y - oder F-body, sichtbar, 
das dem distalen Anteil des langen Arms des Y-Chromosoms entspricht. Das V o r ­
handensein des F-body gestattet somit die Unterscheidung zwischen A n d r o - und 
Gynäkospermium. Überlegungen, daß sich der Anteil der Androspermien nach sexu­
eller Karenz erhöht, eine Möglichkeit , die hohe Geburtsrate von Knaben in Kriegs­
jahren zu erklären, konnte bisher, auch in eigenen Untersuchungen, nicht statistisch 
abgesichert werden. Zwar können in Einzelfällen im Ejakulat auch F-body-Werte 
über 60% gefunden werden, nach den genetischen Grundlagen der meiotischen Re­
duktionsteilung ist ein Wert von 50% zu erwarten, die mittlere Rate der F-body-
Frequenz an frischem Ejakulat beträgt jedoch nach übereinstimmender Meinung in 
der Literatur unter 50%, bei unseren eigenen Untersuchungen um 40%. 

Analog der Beobachtungen an Blutspuren ist auch bei Spermatozoen zu erwar­
ten, daß mit der Liegedauer eine Abnahme der F-body-Frequenz durch Altersvor-



86 H . D . T R Ö G E R und W . E I S E N M E N G E R 

gänge des Chromatins eintritt, so daß es uns zumindest als prinzipiell möglich er­
schien, aufgrund dieser Abnahme der F-body-Frequenz auf die Liegezeit von Sper­
maspuren schließen zu können. Nach unserer Kenntnis steht zur Altersbestimmung 
an Spermaspuren lediglich die von W E I N I G (1) angegebene Methode der Messung des 
Chloridsaumes zur Verfügung, die jedoch nach unserer Erfahrung im konkreten 
Falle schwierig zu interpretieren ist. 

Methodik: von 10 gesunden Studenten wurde Ejakulat auf Leinen aufgebracht 
und bei Zimmertemperatur gelagert. A u f die Einhaltung einer Karenz oder auch Be­
rücksichtigung dieser wurde verzichtet, da in den entsprechenden Fällen der forensi­
schen Praxis Angaben darüber nicht zu erwarten sind; auf eine andrologische Vorun­
tersuchung wurde aus Gründen der Verhältnismäßigkeit verzichtet. V o n den Sperma­
spuren wurden in Abständen von 2 Tagen Proben entnommen und die F-body-Fre­
quenz ausgezählt. Dazu wurden jeweils knapp 0,5 c m 2 messende Textilstücke ent­
nommen, auf entfettete Objektträger in 25%ige Essigsäure für 5 Minuten aufge­
bracht und danach mittels einer Pinzette ausgequetscht. Nach Lufttrocknung wurden 
die Präparate 10 Minuten mit einer 0,01%igen Lösung von Quinacrine Mustard an­
gefärbt, 5 Minuten gewässert und anschließend in M c Ilvaine-Puffer p H 7,4 einge­
deckt. Zur Vermeidung von Austrocknungserscheinungen ist es unbedingt erforder­
lich, die Deckgläschen mit Nagellack einzuschliessen, auch deshalb, weil dann noch 
nach Stunden das Präparat ausgezählt werden kann. Die mikroskopische Betrachtung 
erfolgt im Auflichtfluoreszenzmikroskop Ortholux II Leitz, bei Verwendung der F i l ­
terkombination F L 440, K B 500, Lichtquelle H B O 200. Ausgezählt wurden pro 
Präparat 100 Spermatozoen, lediglich nach längerer Lagerung waren pro Präparat oft 
nur noch 70-80 nachweisbar. 

Untersuchungsergebnisse: In der Untersuchungsreihe, die 10 Spermaspuren von 
10 verschiedenen Personen umfaßte, ergaben sich die folgenden Werte, wie sie aus 
der Abbildung 1) zu entnehmen sind: 

F-body - Frequenz an Spermaspuren 

2 5 7 9 11 13 15 17 19 21 25 25 27 29 31 [Tage] 
Spermaalter 

A b b . 1 
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Wie aus der Abbildung zu ersehen ist, lag der Mittelwert nach 2 Tagen Luftla­
gerung bei 47,7% mit einem Maximum-Wert von 46 und einem Minimum-Wert von 
35%. Nach 9 Tagen lag der Mittelwert bei 23,2% mit Einzelwerten zwischen 16 und 
33%, nach 15 Tagen ein Mittelwert von 15,8% mit Einzelwerten zwischen 10 und 
30%. Nach 25 Tagen lag der Mittelwert bei 14,2%, Einzelwerte zwischen 21 und 
7%. Nach 31 Tagen lag der Mittelwert bei 13,8% mit Einzelwerten zwischen 6 und 
20%. Aufgrund der Mittelwertsverteilung zeigt es sich, wie aus der Abbildung er­
sichtlich ist, daß bei der Alterung von Spermaspuren ein kontinuierlicher Abfall der 
F-body-Frequenz erfolgt, der ohne, daß es berechnet wurde, einem exponentiellen 
Verlauf zu entsprechen scheint. Dies steht in Ubereinstimmung mit den Ergebnissen 
unserer Untersuchungen und Berechnungen an menschlichen Organen und Gewe­
ben. 

Wenn man die in der Abbildung eingezeichneten umhüllenden Kurven der M a ­
ximum- und Minimum-Werte an den einzelnen Untersuchungstagen berücksichtigt, 
innerhalb derer alle beobachteten Einzelwerte liegen, läßt sich zum Beispiel nehmen, 
daß F-body-Werte von über 40% bei einem Spurenalter von mehr als 8 Tagen nicht 
mehr zu erwarten sind, und daß andererseits F-body-Werte unter 10% erstmals nach 
einer Liegezeit von 2 Wochen auftraten. 

D i s k u s s i o n : Aufgrund unserer Untersuchungen kann festgestellt werden, daß an 
Spermaspuren eine Abnahme der F-body-Frequenz der Androspermien zu beobach­
ten ist, die zwanglos einem exponentiellen Verlauf zugeordnet werden kann. Nach 
der Verteilung der F-body-Werte in Abhängigkeit von der Zeit scheint eine Untersu­
chung, ob es sich um Spuren mit nur einer kurzen Liegezeit oder um ältere Spuren 
mit einer Liegezeit zwischen 2 und 4 Tagen handelt, durchaus möglich. Die A b ­
nahme der F-body-Frequenz nach einem Zeitraum von 4 Wochen erfolgt nur noch 
sehr diskret, so daß eine zeitliche Schätzung des Spurenalters danach nicht mehr 
möglich erscheint. Der Zeitpunkt, an dem F-bodies an Spermaspuren nicht mehr 
nachweisbar sind, liegt nach bisherigen vorläufigen Untersuchungen diesseits des 
50. Tages. Es muß jedoch abschließend darauf hingewiesen werden, daß die Auszäh­
lung der F-bodies an Spermatozoen, insbesondere dann, wenn es sich um älteres M a ­
terial handelt, nicht ganz unabhängig von der Erfahrung des Untersuchers ist, so daß 
die von uns angegebenen Werte bzw. Zeiten unter dem Gesichtspunkt einer gewissen 
individuellen Schwankungsbreite gesehen werden müssen. 
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